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Auszug aus der  
17. Sitzung des Gemeinderates Schnottwil 

 
 

vom Mittwoch, 11. Dezember 2019, 19.00 – 20.45 Uhr 
Gemeindehaus Schnottwil 

 

 
Die Traktendenliste wird unter den öffentlichen Geschäften um folgendes Traktandum er-
weitert: 
 
07.0600 Feuerschutz/Feuerwehr 
  Austritt aus dem Feuerwehrverband Bucheggberg 
 
Protokollgenehmigung 
 
Das Protokoll der 16. Sitzung vom Mittwoch, 27. November 2019 wird genehmigt. 
 
 
Verhandlungen 
 
(Öffentliche Geschäfte) 
 
 
01.1801 Ortsgeschichte / Buechischlössli 

Solothurnisches Orts- und Flurnamenbuch; Unterstützungsbeitrag 

Das Projekt „Solothurnisches Orts- und Flurnamenbuch“ arbeitet seit 1989 daran, die Na-
menslandschaft des Kantons Solothurn zu erfassen, die Namen zu deuten und die For-
schungsergebnisse zu veröffentlichen. Das Projekt hat das Ziel, alle historischen und aktuel-
len Orts- und Flurnamen des Kantons Solothurn zu sammeln und die Resultate in einer 
Druck- und Onlineversion zu publizieren. Bis heute wurden die Namenbücher Band 1 – 4 
publiziert und gedruckt. Das Projekt wird finanziell von Lotteriefonds des Kantons Solothurn 
getragen. Dennoch ist das Team der Forschungsstelle auf finanzielle Unterstützung der Ge-
meinden und Stiftungen angewiesen, da die Regierung des Kantons Solothurn die Subven-
tionen jeweils nur unter Vorbehalt weiterer Zuwendungen von Gemeinden und Stiftungen 
gewährt. 
 
Mit Schreiben vom 14. November 2019 ersucht das Solothurnische Orts- und Flurnamen-
buch, Prof. Dr. Hans Bickel und Dr. Jacqueline Reber, um einen Unterstützungsbeitrag für 
die Namenbücher Band 5,  Amtei Solothurn-Lebern und Band 6, Amtei Bucheggberg-
Wasseramt. Für die Fertigstellung der beiden letzten Bücher bitten sie um einen Kostenbei-
trag im Umfang von 70 Rappen pro Einwohner. Für die Gemeinde Schnottwil, mit ca. 1140 
Einwohnern, bedeutet dies knappe Fr. 800.00. Mit einem kleineren Beitrag wäre der For-
schungsstelle auch schon sehr geholfen. 
 
Alle spendenden Gemeinden werden im Impressum der jeweiligen Publikation genannt. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig, mit einer Enthaltung, einen Kostenbeitrag im Um-
fang von 70 Rappen pro Einwohner für die Fertigstellung der beiden letzten Bücher an das 
Solothurnische Orts- und Flurnamenbuch zu spenden. 
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Die Gemeindeverwaltung wird damit beauftragt, abzuklären, wie die verantwortlichen Prof-
fessoren an die erforderlichen Angaben gelangen. Der Gemeinderat möchte wissen, ob dies 
eine reine Recherchearbeit in Archiven ist oder ob die Bevölkerung miteinbezogen wird. 
 
 
04.0235 Ueberbauungsordnungen 

Teilzonen- und Gestaltungsplan Fluehof mit Zonen- und Sonderbau-
vorschriften; Ergebnis öffentliche Auflage 

In der Zeit vom Donnerstag, 31. Oktober 2019 bis Freitag, 29. November 2019 lag der „Teil-
zonen- und Gestaltungsplan Fluehof mit Zonen- und Sonderbauvorschriften“ öffentlich im 
Gemeindehaus auf. 
 
Während der Auflage sind keine Einsprachen bei der Gemeindeverwaltung eingegangen. 
Am 21. November 2019 ging eine Rechtsverwahrung der BKW Energie AG ein. Die identi-
sche Rechtsverwahrung der BKW Energie AG ging bereits im Rahmen der öffentlichen Mit-
wirkung bei der Gemeinde ein. Wie die BSB+Partner AG uns bereits damals bestätigte, will 
die BKW mit ihrer Eingabe lediglich darauf aufmerksam machen, dass sich auf dem Gebiet 
des Fluehofs eine Trafostation und ein Kabel befinden. Die BKW Energie AG wird bei allfälli-
gen Bauvorhaben kontaktiert werden.  
 
Beschluss: 
 

• Das Büro BSB+Partner, Biberist, ist mit der Aufbereitung des Genehmigungsdossiers 
zu beauftragen 

• Der «Teilzonen- und Gestaltungsplan Fluehof mit Zonen- und Sonderbauvorschrif-
ten» ist zur Genehmigung durch den Regierungsrat an das Amt für Raumplanung 
(ARP) weiterzuleiten 

 
 
 
06.0922 Schädlingsbekämpfung, Neophyten 

Broschüre Biodiversität; Verteilung in alle Haushalte 

Die Umweltkommission Lüsslingen-Nennigkofen hat eine Broschüre zum Thema „Wir fördern 
die Biodiversität“ erstellt. 
 
Die Eckdaten/Bedingungen der Umweltkommission Lüsslingen-Nennigkofen sehen wie folgt 
aus: 

• Verteilung in alle Haushalte vor den Sportferien 2020 (Anfang Februar). 
• Die Broschüre dient auch als Vorbereitung des geplanten Rundgangs der PKU im 

Frühling. 
• Jede Gemeinde beteiligt sich mit Fr. 400 an den Initialkosten der Broschüre (Texter-

arbeitung, Layout, etc.) 
• Diese Beiträge fliessen in ein Biodiversitätsprojekt der Gemeinde, bsp. ein Projekt mit 

Schulkindern. 
• Den Druck organisiert die Umweltkommission L/N. Gemäss Offerte muss mit 95 Rap-

pen pro Broschüre gerechnet werden (ab einer Auflage von 2’000 Ex.). Die Druckkos-
ten werden jeder Gemeinde aufgrund der bestellten Auflage weiter verrechnet.  

• Bis spätestens 11. Januar 2020 muss klar sein, wer Interesse hat und falls ja, in wel-
cher Auflage.  

• Es wäre auch möglich, nur den Text zu übernehmen und das Layout selber zu gestal-
ten. 

Es stellt sich dem Gemeinderat die Frage, ob sich die Gemeinde Schnottwil beteiligen und 
die Broschüren bestellen möchte. 
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Die Broschüre liegt bis jetzt nicht in der definitiven Fassung vor. Es werden noch laufend 
Korrekturen und Anpassungen gemacht. Die Broschüre, welche der Gemeinde Schnottwil 
zugestellt wurde, dient im Moment daher nur für interne Zwecke und das Copyright liegt bei 
der Umweltkommission Lüsslingen-Nennigkofen. 
 
Gemeinderätin Sarah Hartmann beantragt dem Gemeinderat, die Borschüre Biodiversität 
nicht an die Haushalte zu verteilen.  
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig, die Broschüre Biodiversität nicht an die Haushal-
tungen zu verteilen und sich somit nicht an den Kosten zu beteiligen. Das Thema Biodiversi-
tät ist weiter zu verfolgen.  
 
 
 
07.0600 Feuerschutz / Feuerwehr 

Austritt aus dem Feuerwehrverband Bucheggberg 

Der Solothurner-Kantonal-Feuerwehrverband (FKSO) hat sich neu organisiert und seine Sta-
tuten per 09.03.2019 revidiert. Mit der neuen Organisation steht den Feuerwehren des Kan-
tons Solothurn ein breites Kurs- und Weiterbildungsangebot  zur Verfügung. Neben dem 
FKSO existiert  der Bucheggbergische Feuerwehrverband, welcher mit  einem pro-
Kopfbeitrag von den Regionalen Feuerwehren finanziert wurde.  Der Bucheggberger Feuer-
wehrverband bietet weder Kurse noch Weiterbildungsangebote an. Es stellt ich daher in den 
Regionalen Feuerwehren die Frage, ob der Fortbestand des Bucheggbergischen Feuer-
wehrverbandes noch sinnvoll und zweckmässig ist.  
 
Die Regionalfeuerwehr Oberer Bucheggberg (RFOBB) wird an seiner Generalversammlung 
vom 06.03.2020 den Austritt aus dem Bucheggbergischen Feuerwehrverband beantragen. 
Alle anderen Feuerwehren im Bezirk Bucheggberg werden es der RFOBB gleich tun, was 
schlussendlich zur Auflösung des Verbandes führt. Die Ehrenmitglieder des Bucheggbergi-
schen Feuerwehrverbandes haben bei der RFOBB eine Petition eingereicht, um die Auflö-
sung des Verbandes zu verhindern. Der Verbandszweck könnte geändert und der Verband 
in eine Art IG oder Verein umformuliert werden.  
 
Der Bucheggbergische Feuerwehrverband verfügt aktuell über einen Kassenbestand von 
rund Fr. 7'000.00. Bei einer Verbandsauflösung würde dieser Betrag auf alle Bucheggberger 
Feuerwehren, die Mitglied des Bucheggbergichen Feuerwehrverbandes sind, ausbezahlt. 
Der Anteil der RFOBB beläuft sich bei einer Verbandsauflösung auf rund CHF 1'000.00. An-
stelle der erwähnten anteilsmässigen Auszahlung der flüssigen Mittel kann die Summe auch 
an die Jugendfeuerwehr zweckgebunden gespendet werden.  
 
Entscheidet sich der Gemeinderat Schnottwil für den Austritt aus dem Bucheggbergischen 
Feuerwehrverband, stellt sich die Frage, ob die mit der Verbandsauflösung anfallende Rück-
erstattungssumme 

a)      an die RFOBB ausbezahlt oder 
b)     eine zweckgebundene Spende an die Jugendfeuerwehr erfolgen soll 

 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig, 

• den Austritt der RFOBB aus dem Bucheggbergischen Feuerwehrverband an der GV 
vom 06.03.2020 zu beantragen 

• das mit der Verbandsauflösung anteilmässige Guthaben der RFOBB auszuzahlen 
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Der Beschluss des Gemeinderates wird der RFOBB mittels Protokollauszug eröffnet. 
 
 
  
 NAMENS DES GEMEINDERATES 
 
 
 
 Sig. Stefan Schluep Sig. Lena Kocher 
 Gemeindepräsident Gemeindeschreiberin 


